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„Möchten Sie etwas trinken?“ 
wurde ich gefragt, ich hatte eher 
das gegenteilige Bedürfnis, nach-
dem ich einige Stunden am Ro-
dauner Kirtag an einem Stand Lose 
verkauft habe. Es ging turbulent zu, 
doch die Stimmung am Rodauner 
Kirtag war so nett, dass ich weiter-
hin gerne bei den folgenden Kirta-
gen mitgeholfen habe.

Der Kirtag wurde von vier Pro-
tagonisten veranstaltet, einer da-
von war SMIR und nun wurde ich 
von dem von mir so geschätzten 
Obmann von SMIR, Herrn Ing. 
Walther Fitz, gefragt, ob ich denn 
ehrenamtlich bei SMIR als Rech-
nungsprüferin fungieren möchte. 
Er sagte, es sei ja nicht viel zu tun: 
6  Sitzungen im Jahr und eben die 
Belege prüfen (das sagen wir heu-
te übrigens noch, wenn wir jeman-
den als Vorstandsmitglied oder 
Rechnungsprüfer gewinnen wol-
len) Ich dachte ja, ich kenne SMIR 
und so war meine Antwort: „Ja 

Schwestern von SMIR sehr liebe-
voll sorgen und da meine Kunden 
um deren finanzielles Wohlerge-
hen ich mich sehr bemühte.

Eines der wohl beeindruckends-
ten Erlebnisse bei SMIR für mich 
war die Teilnahme an einer Be-
sprechung der Schwestern. Dabei 
berichteten die Vertauensschwes-
tern von „ihren Klientinnen und 
Klienten“, man merkte, wie sehr sie 
ihre Würde wahren, auf deren Be-
dürfnisse und Vorlieben eingehen, 
und wie sehr auf die einzelnen 
Wünsche Rücksicht genommen 
wird. Mit welcher Fürsorge sie z.B. 
urlaubsbedingt , ihre Schützlinge 
in die Obhut anderer Schwestern 
gaben, hat mich sehr berührt.

Aber um den Schwestern das 
Umfeld für diese großartigen Leis-
tungen zu ermöglichen, bedarf es 
einer funktionierenden Organi-
sation im Hintergrund, die einer-
seits von der Pflegedienstleiterin 
und der Einsatzleiterin, vor allem 
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20 Jahre für die Gemeinschaft
Zitat: „Wenn jeder seinem Nachbarn helfen würde, gäbe es keinen Menschen 

auf der Welt, der Hilfe benötigt.“ – Aus dieser Idee wurde SMIR geboren

Partner unseres Vertrauens
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gerne“, noch dazu wo ich doch von 
beruflicher Seite mit Zahlen zu tun 
hatte - ich war Bankangestellte.

Nun durfte ich, um mich bei 
SMIR einzuarbeiten, bei den diver-
sen Vorstandssitzungen dabei sein 
und mein ebenso geschätzter  
Rechnungsprüferkollege, Herr 
Dr. Harld Lang, nahm mich 
partnerschaftlich unter seine 
Fittiche. Es erstaunte mich, mit 
welcher Ernsthaftigkeit, Genau-
igkeit und Wertschätzung diese 
Vorstandssitzungen abgehalten 
wurden und ich merkte, dass man 
sich in einem kleinen Unterneh-
men um alles und zwar wirklich 
um alles selbst kümmern muss. Ich 
war jahrzehntelang in einem gro-
ßen Konzern beschäftigt, bei dem 
die Strategie von der Zentrale vor-
gegeben war und ich hatte mich 
um meine Kunden und meine Fili-
ale zu kümmern. Eine Gemeinsam-
keit entdeckte ich:  Hier die Klien-
ten um deren Gesundheit sich die 
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Spendern, unseren ehrenamtli-
chen und angestellten Damen 
im Büro, und unseren ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, 
dem Fonds Soziales Wien, ohne 
den auch die Fortführung des 
Vereines unmöglich wäre, mei-
nen Vorstandskolleginnen und 
Kollegen, und last but not least 
meinen Vorgängern, auf deren 
Fundament wir so wunderbar 
weiter aufbauen konnten.

Und falls ich jetzt jemanden 
vergessen habe: 

BITTE NICHT BÖSE SEIN
Ich wünsche SMIR, dem Ob-

mann sowie seinen Vorstands-
kolleginnen und -kollegen und 
natürlich auch Ihnen allen alles 
Gute und bleiben Sie gesund.

Christa Nowotny
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Bez.vorsteher Gerald Bischof, Christa Nowotny

aber von unserer Geschäftsführe-
rin, Frau Andrea Reisenberger ge-
managt wird. Frau Reisenberger 
behält stets den Gesamtüberblick 
und bewältigt ihren vielfältigen 
Aufgabenbereich mit großem 
Können und großer Umsicht. 

Sie merken schon, in so einem 
Verein mitarbeiten zu dürfen, 
macht große Freude. Jedenfalls 
wurde ich im Jahr 2008 als Ob-
mann-Stellvertreterin, gemeinsam 
mit   der von mir verehrten Frau 
Mag. Gerda Czedik-Eysenberg 
eingesetzt und zwei Jahre später 
dankenswerterweise zur Obfrau 
gewählt. Gleichzeitig wurde Frau 
Sibylle Callagy, eine Fachfrau für 
Marketing und PR, zur Obfraustell-
vertreterin gewählt, was mir eine 
große Sorge abnahm, da ich 
diesen Bereich kaum abdecken 
konnte.  Die anderen, schon län-
ger dienenden Vorstandsmit-
glieder blieben uns erhalten. Es 
waren sehr schöne und teilweise 
auch herausfordernde Jahre, oft 
von Personal- und auch finanzi-
eller Knappheit geprägt.

Eine der schwierigsten Zeiten 
war natürlich die Pandemie. Es 
wurden in der Pandemie auch 
coronakranke Klientinnen und 
Klienten gepflegt, was nicht so 
selbstverständlich war.  Zu Be-
ginn der Pandemie wurde das 
Team geteilt, sodass im Falle ei-
nes Falles der gesunde Teil unse-
rer Schwestern und Pfleger die 
Betreuung unserer Klientinnen 
und Klienten fortsetzten konnte.

Etwas Gutes hatte die Pande-
mie doch für uns: Seit dem Jahr 
2020 dürfen wir jede Generalver-
sammlung in dem schönen Fest-

saal des Liesinger Rathauses ab-
halten und werden von unserem 
Bezirksvorsteher Gerald Bischof 
zu Speis und Trank eingeladen.

Diese Einladung kommt einer 
großzügigen Spende der Be-
zirksvorstehung gleich und dafür 
bedanke ich mich sehr herzlich.

Summa summarum jedoch 
glaube ich, haben wir im Vor-
stand gute Arbeit geleistet und 
konnten sowohl für unsere   Kli-
entinnen und Klienten als auch 
für SMIR einiges erreichen. Sehr 
positiv scheint mir u.a. die Ent-
scheidung zur Kooperation mit 
dem Verein Altern in Würde 
(AIW). Dieser Verein bietet 24 
Stunden Betreuung auf höchs-
tem Niveau an. Wir haben uns 
diese Zusammenarbeit sehr ge-
nau überlegt und sind bis heute 
sehr froh darüber.

Mir lag und liegt das Wohler-
gehen der Menschen immer am 
Herzen und auch, dass 
eine Tätigkeit sinnstif-
tend und befriedigend 
ist, aber nun ist nach so 
vielen Jahren für mich 
die Zeit des Abschiedes 
gekommen und so dan-
ke ich Frau Andrea Rei-
senberger sowie den 
Schwestern und unse-
ren Pflegerinnen und 
Pflegern, die gemein-
sam den Verein am Lau-
fen halten, unserem 
Bezirksvorsteher, Herrn 
Gerald Bischof, unse-
rem Sponsor, der Firma 
MANN, unseren Koope-
rationsparntern und un-
seren Mitgliedern und 
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Nach mehr als 20 Jahren Mit-
arbeit in der Sozial-Medizini-
schen Initiative Rodaun (SMIR) 
hat Christiana Nowotny ihre 
Funktion als Obfrau zurückge-
legt. Die ehemalige Bankfiliallei-
terin engagierte sich über zwei 
Jahrzehnte hinweg ehrenamt-
lich für den Verein und prägte 
dessen Entwicklung entschei-
dend mit.

SMIR ist ein gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in Wien Liesing, 
der Menschen unterstützt, die 
aufgrund von Alter, Krankheit 
oder besonderen Lebenssituati-
onen Hilfe im Alltag benötigen. 
Ziel des Vereins ist es, professio-
nelle Pflege, Betreuung und Un-
terstützung im eigenen Zuhause 
zu ermöglichen. Das Angebot 
reicht von mobiler Gesund-
heits- und Krankenpflege über 
Besuchs- und Begleitdienste bis 
hin zur Beratung pflegender An-
gehöriger. SMIR steht dabei für 
rasche, unbürokratische Hilfe, 
hohe fachliche Qualität mit ei-
nem besonders menschlichen 
Zugang – und ist damit ein wich-
tiger Bestandteil der sozialen Inf-
rastruktur im Bezirk.

Durch gemeinsame Entschei-
dungen mit Geschäftsführerin 
Andrea Reisenberger und den 
Vorstandskolleginnen und-kolle-
gen hat sich SMIR kontinuierlich 
weiterentwickelt und ist für viele 
Familien zu einer verlässlichen 
Anlaufstelle geworden. Ihr Enga-
gement ging dabei weit über or-

ganisatorische Aufgaben hinaus: 
Mit Weitblick, Empathie und gro-
ßem Verantwortungsbewusst-
sein hat sie dazu beigetragen, 
dass hilfsbedürftige Menschen 
mit Würde und Respekt unter-
stützt werden.

Nun wurde der SMIR-Schlüs-
sel auch symbolisch an den neu 
gewählten Obmann Christoph 
Stockert übergeben, der die er-
folgreiche Arbeit des Vereins 
fortsetzen wird. Ein besonderes 
Anliegen bleibt dabei auch der 
Blick in die Zukunft: SMIR ist lau-
fend auf der Suche nach neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern im Pflege- und Betreuungs-
bereich und bildet diese auch 
selbst aus. Der Verein genießt 
seit vielen Jahren den Ruf ei-
nes besonders mitarbeiterwert-
schätzenden Dienstgebers, bei 
dem Menschlichkeit, Teamgeist 
und gute Arbeitsbedingungen 
im Mittelpunkt stehen. Interes-
sierte sind herzlich 
eingeladen, sich bei 
SMIR zu melden und 
Teil dieses engagier-
ten Teams zu werden.

Bezirksvorsteher 
Gerald Bischof würdig-
te das langjährige Wir-
ken der scheidenden 
Obfrau:

„SMIR ist ein Verein, 
der zeigt, wie wichtig 
Solidarität und ge-
genseitige Unterstüt-
zung im Alltag sind. 

Frau Nowotny hat diese Werte 
über viele Jahre mit großem per-
sönlichem Einsatz gelebt. Dafür 
möchte ich mich herzlich bedan-
ken.“

Mit dem Abschluss dieser lan-
gen ehrenamtlichen Tätigkeit 
beginnt für Christiana Nowotny 
nun ein neuer Lebensabschnitt. 
Der Verein, seine Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie viele 
betreute Menschen profitieren 
weiterhin von dem starken Fun-
dament, das sie gemeinsam mit 
der Geschäftsführerin und den 
Vorstandskolleginnen und -kol-
legen weiterentwickelt hat.

Ing.in Esther Genitheim
Öffentlichkeitsarbeit

Bezirksvorstehung Liesing
1230 Wien, 

Perchtoldsdorfer Straße 2

Wahl zum Vorstand

20 Jahre für SMIR 
Führungswechsel im Vorstand
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bestmöglich um die Zukunft von 
SMIR zu bemühen.

Mit herzlichen Grüßen
Christoph Stockert

Rechnungsprüfer
Mag. Peter Lang
Christian Steinhoff
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Neuer 
Vorstand

von links: Georg Czedik-Eysenberg, Stefanie Weingartner, Christoph Stockert, Andrea Reisenberger, 
Norbert Scheele, Karin Kropik

Vorstellung Christoph Stockert

In der Generalversammlung 
vom 22. April 2026 wurde für die 
Funktionsperiode 2026 bis 2028 
ein neuer Vorstand gewählt. 
Christa Nowotny, war mehr als 
zwei Jahrzehnte für SMIR im Vor-
stand tätig und davon viele Jah-
re als Obfrau. 

Im neuen Vorstand darf ich nun 
ihre Rolle als Obmann überneh-
men und werde dazu mein Bestes 
mit dem gesamten Team geben. 

Ich selbst bin seit nun 30 
Jahren in Kalksburg zu Hause. 
Von der Ausbildung her bin ich 
gelernter Betriebswirt und war 
viele Jahre im Bereich Finan-
zen in verschieden Unterneh-
men tätig. In den letzten Jahren 
habe ich mich vorwiegend Im-

mobilienprojekten gewidmet.  
Seit 2025 habe ich pensions-
bedingt mehr Zeit mich neuen 
Herausforderungen zu widmen.  
Bei SMIR habe ich erst vor zwei 
Jahren „angedockt“. In dieser 
Zeit habe ich mich als Kassier des 
Vereins im Vorstand 
bemüht die gesicherte 
finanzielle Ausstattung 
im Auge zu haben und 
damit hoffentlich auch 
die Geschäftsführerin 
zu unterstützen.

Ich danke der Ge-
neralversammlung für 
das erwiesene Vertrau-
en in den neuen Vor-
stand und verspreche 
im Namen aller uns 

Liebe Mitglieder von SMIR!

Schlüsselübergabe Christa Nowotny an Christoph Stockert

Obmann
Dr. Christoph Stockert

stellvertretende Obfrau
Sibylle Callagy

Kassierin
Karin Kropik

stellvertretender Kassier
Norbert Scheele

Schriftführerin
Mag. Stefanie Weingartner

stellv. SchriftführerIn
Annemieke Smit
Georg Czedik-Eysenberg
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Dürrenmatts „Die Physiker“ im Zentrum 
der Spielsaison

Im Zentrum steht Friedrich Dürrenmatts Klassiker 
„Die Physiker“. In der Geschichte rund um Fräulein 
Doktor von Zahnd und drei Physiker geht es um 
Wissenschaft, Verantwortung und die Frage, wie viel 
Wahrheit die Welt erträgt. Die bitterböse Komödie 
wirkt dabei aktueller denn je.

Wahnsinn, Wahrheit und ein Rockmusical 
der Rodauner Theater Sommer 2026

Der Rodauner Theater Sommer lädt auch 2026 wieder zu Open-Air-Theater vor der Rodauner Bergkir-
che. Von 27. August bis 5. September verwandelt sich der Kirchenplatz in eine stimmungsvolle Bühne für 
Schauspiel, Musiktheater und Familienstücke.

Die Pflegekräfte in der psychiatrischen Klinik „Les Cerisiers“: Doro-
thea Moser (Alice Zach), Monika Stettler (Lisa Schmidt) und Irene 
Straub (Sarah Leicht, Bettina Schimak) Freundliche Stimmen, hel-
fende Hände – und doch Teil eines System, aus dem niemand ent-
kommt und in dem sie selbst das Leben verlieren.

Rockmusical mit Live-Band

Erstmals bringt der Rodauner Theater Sommer auch ein Rockmusical mit Live-Band auf die Bühne. „Lifelines“, 
eine Kooperation mit dem Rock Rodaun Musikfestival und der Band MYKAGE, erzählt von vier Menschen, die 
sich nach 15 Jahren wieder begegnen und sich fragen, was von ihren Träumen geblieben ist. Live-Rockmusik 
und Theater erzählen eine Geschichte über Freundschaft, Lebenswege und zweite Chancen.

Molières „Der Menschenfeind“
 
Eine pointierte Gesellschaftskomödie über 
Moral, Heuchelei und Wahrhaftigkeit.

Theater für Kinder und Familien

Auch für Kinder gibt es wieder Theater in Rodaun:  „Die Bremer Stadtmusikanten“ bringen den Märchen-
klassiker auf die Bühne, und „Der geheimnisvolle Koffer“ – eigens für den Rodauner Theater Som-
mer geschrieben – erzählt eine fantasievolle Geschichte voller Überraschungen.
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Fr. 4. Sept.
15.30 Uhr: Kindertheater: 
Der geheimnisvolle  Koffer 

19.30 Uhr: Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt 

Sa. 5. Sept.
15.30 Uhr: Kindertheater: 
Die Bremer Stadtmusikanten 

19.30 Uhr: Die Physiker von
Friedrich Dürrenmatt 
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Do. 27. Aug 
19.30 Uhr: Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt 

Fr. 28. Aug.
19.30 Uhr: Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt

Sa. 29. Aug.
19.30 Uhr:  Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt 

So. 30. Aug.
19.30 Uhr: Lifelines ein Rock-

musical von MYKAGE 

Infos, Termine & Tickets unter www.rodaunertheater.at

Mo. 31. Aug.
19.30 Uhr: Der Menschefeind 

von Molière

Di. 1. Sept.
19.30 Uhr: Der Menschen-

feind von Molière

Mi. 2. Sept.
19.30 Uhr: Lifelines ein Rock-

musical von MYKAGE 

Do. 3. Sept.
19.30 Uhr: Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt 

23, Dirmhirngasse 110, Tel.-Nr.: 01 889 83 55

Abgabemöglichkeiten:
•	 Im SMIR-Büro (Breitenfur-

terstraße 455, 1230 Wien),  
Mo. bis Fr. 8 – 13 Uhr

•	 Pfarrkanzlei der Pfarre Rodaun 
(Schreckgasse 19, 1230 Wien), 
Fr. 9 – 12 Uhr

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Wollreste wieder dringend gesucht!
Die Wärmestuben der Caritas der Erzdiözese Wien bieten notleidenden Men-

schen, egal welcher Herkunft, Religion oder Aufenthaltsstatus auch in der war-
men Jahreszeit einen Zufluchtsort, an dem sie essen und plaudern können. 

Das Organisations-Team aus den 
Pfarren Rodaun, Kalksburg, Liesing 
und der Bergkirche Rodaun wendet 
sich mit einer Bitte an alle Leserin-
nen und Leser von „Smir aktuell“: Die 
Frauen, die zu uns kommen, stricken 

und häkeln sehr gerne – als Zeitver-
treib, aber auch um Socken usw. in 
die Heimat zu schicken. Leider sind 
unsere Woll-Vorräte völlig aufge-
braucht. Wir freuen uns daher, wenn 
Sie uns wieder Wollreste spenden.



IHR MAKLER AUS 1230 WIEN

01 88 61 758
WIR BEWERTEN IHRE LIEGENSCHAFT GRATIS

Nutzen Sie unseren Gutschein für ein
kostenloses und unverbindliches Beratungsgespräch!

ANTWORTKARTE

Steinhoff Immobilien
Manowardagasse 14
1230 Wien, Österreich

Postgebühr
beim Empfänger

einheben

*Aktion gültig für Objekte im Raum Wien und Umgebung. Keine Barablöse möglich.

GUTSCHEIN
Ja, ich möchte eine kostenloseund unverbindliche Bewertung
meiner Immobilie (imWert v. €350,-) von Steinhoff Immobilien
(konz. und gepr. Immobilienmakler durchführen lassen.*

Art des Objektes Wohnung Haus Grundstück Geschäftslokal

Herr/Frau _______________________________________________

Straße __________________________________________________

PLZ/Ort _________________________________________________

Telefon _________________________________________________
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